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Herren Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SV Neunkirchen am Main : TSC Pottenstein 
Freitag, 20.10.2023, 19:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSC Pottenstein in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSC Pottenstein am
Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (16:22 Sätze) in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) Partie gegen den SV Neunkirchen am Main gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie der SV Neunkirchen am Main nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern
antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Tobias Zwing, der in seinen
Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Zwing / Seidel gegen Hümmer /
Traßl. Mit 8:11, 10:12, 11:9, 10:12 verloren am Nachbartisch Gottschalk / Schuberth ihre Partie
gegen Seibold / Domme. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Tobias Zwing kam mit der Spielweise von Manfred Seibold am Tisch indes gut zu
Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:
1-Sieg. Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Uwe Seidel bei seinem 3:2 gegen Lucas Hümmer zu
verrichten. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die
Tische trat. Harald Gottschalk verpasste es mit einem 1:3 gegen Christoph Traßl, einen Punkt für
sein Team zu erringen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Viktor Domme war für Axel Schuberth
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Neunkirchen am Main und des TSC Pottenstein. Tobias Zwing
besiegelte im Anschluss hingegen mit einem 11:2, 11:8, 8:11, 11:2 gegen Lucas Hümmer einen
Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Zwing nun 10 Siege bei 0 Niederlagen aus.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Uwe Seidel bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Manfred Seibold. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Harald Gottschalk hatte gegen Viktor Domme bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SV Neunkirchen am Main 4 Punkte, TSC Pottenstein 5 Punkte.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Axel Schuberth letztlich parat, um Christoph
Traßl final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Mit dem letzten Spiel des Tages
ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft
des TSC Pottenstein zu Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Neunkirchen am Main nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den 1. FC Bayreuth III am 23.10.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TSC Pottenstein wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV 1909 Obernsees am 21.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Neunkirchen am Main

Doppel: Zwing / Seidel 1:0, Gottschalk / Schuberth 0:1 
Einzel: T. Zwing 2:0, U. Seidel 1:1, H. Gottschalk 0:2, A. Schuberth 0:2 

 TSC Pottenstein
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Doppel: Hümmer / Traßl 0:1, Seibold / Domme 1:0 
Einzel: L. Hümmer 0:2, M. Seibold 1:1, V. Domme 2:0, C. Traßl 2:0


